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Zum Start der Golfrunde wartet mit der Bahn 1 ein Par 4 Loch. Da auf der rechten Seite 
drei Bunker lauern, sollte man den Abschlag nach Möglichkeit auf der linken 
Fairwayseite versuchen unterzubringen. Die Longhitter haben hier einen großen Vorteil, 
denn diese Spielbahn geht nach 210 Metern bergab. Somit wird der Abschlag bergab 
rollen und der Schlag ins Grün ist einsehbar. Das Grün wird von einem Grünbunker auf 
der linken Seite geschützt. Der Bunker auf der rechten Seite liegt etwa 40 Meter vor 
dem Grün. 

 
Die Bahn 2 ist ein kurzes Par 4. Die Longhitter können versuchen den Weg über den 
Fairwaybunker zu nehmen und versuchen das Grün anzugreifen. Für diejenige, die nicht 
den Weg über den Bunker nehmen, ist es empfehlenswert den Ball mittig im Fairway 
oder rechts neben dem Fairwaybunker zu platzieren. Die Lochfahne ist erst ab Höhe des 
Fairwaybunkers zu erkennen. Das Grün bietet wenig Fläche und ist besonders zwischen 
den beiden Bunkern schwierig anspielbar und fordert ein präzises Spiel. 



 
Die Bahn 3 ist ein Par 3 mittlerer Länge. Das Grün liegt etwa 15 Meter tiefer als der 
Abschlag. Das Grün wird geschützt von zwei Grünbunkern, wobei der linke Bunker etwas 
vorgezogen ist. Demnach landet der perfekte Schlag auf dem Grün oder hinter dem 
linken Grünbunker, da er von da aus aufs Grün springt. 

 
Die Bahn 4 ist ein Par 5 Loch mit geradem Bahnverlauf. Der Abschlag und der zweite 
Schlag sollten auf dem rechten Teil des Fairways platziert werden, da das Fairway leicht 
nach links hängt und ein Fairwaybunker links ins Spiel kommt. Zwei Fairwaybunker und 
ein großer Grünbunker müssen noch überwunden werden, um den Ball auf dem neuen, 
großen Grün zu platzieren. 



 
Auf der fünften Bahn wartet mit einem Par 4 das schwierigste Loch des Platzes. Der 
Abschlag sollte eher auf der rechten Fairwayseite platziert werden. Jedoch wartet auf 
dieser Fairwayhälfte auch ein Bunker. Landet der Abschlag zu weit links, so verhindern 
die hohen Bäume einen Schlag ins Grün. Der Schlag ins Grün sollte eher rechts gehalten 
werden, da das Grün auf der linken Seite mit einem tiefen Bunker in einem starken 
Gefälle geschützt wird. Etwa 25 Meter vor dem Grün lauert auf der rechten Seite ein 
vorgezogener Bunker, aus dem das nach links fallende Grün schwierig anzuspielen ist. 

 
Bahn 6 ist das zweite Par 5 auf den ersten 9 Löchern. Der Abschlag sollte auch hier nach 
Möglichkeit im rechten Fairway platziert werden, da auf der linken Seite ein 
Fairwaybunker lauert. Die Bäume auf der linken Seite machen es den Longhittern 
zusätzlich schwer den 2. Schlag schon aufs Grün zu platzieren. Das Grün liegt etwa 5 
Meter unterhalb des Fairways und wird links von einem Fairwaybunker, sowie einem 
Grünbunker auf der rechten Seite, geschützt. Hinter dem Grün geht ein steiler Hang in 
Richtung Ausgrenze. 



 
Mit der Bahn 7 wartet ein schwieriges und langes Par 4. Der Abschlag sollte mittig 
platziert werden, da rechts ein Fairwaybunker lauert und der Ball ohnehin durch das 
abschüssige Fairway nach links rollt. Der Schlag ins Grün geschieht hier, wenn der Ball zu 
weit rechts liegt, blind über eine Hecke und einen Bunker. Das Grün ist relativ lang und 
liegt auf einer leicht erhöhten Fläche, was einen präzisen Schlag ins Grüns fordert. Mit 
einem einfachen Blick nach links haben Sie auf dieser Bahn einen wunderschönen 
Ausblick auf das Schloss Braunfels. 

 
Der achte Abschlag erfolgt von einer hohen Position, jedoch kann man das Grün vom 
Abschlag aus nicht sehen. Ein Hilfsziel ist jedoch ein weißes großes Gebäude am 
Horizont. Somit platziert man den Ball auf der linken Fairwayseite und nimmt den 
Bunker im rechten Fairway aus dem Spiel. Das Grün wird nochmal von zwei Bunkern 
geschützt. 



 
Die Bahn 9 ist ein kurzes Par 4. Jedoch sollte der Abschlag auf der rechten Seite nicht zu 
lang werden, da ab etwa 100 Meter vor dem Grün ein Wasserhindernis lauert. Für den 
perfekten Abschlag zielt man rechts an dem hohen Baum vorbei mitten aufs Fairway. 
Links und rechts ist die Spielbahn mit Ausgrenzen gesichert. Das Grün wird auf der linken 
Seite von einem kleinen Bunker geschützt. 

 
Die Bahn 10 ist zwar ein kurzes Par 4, spielt sich jedoch aufgrund des Höhenunterschieds 
länger. Auch die strategisch gut geplanten Bunker liegen oftmals in der Landezone der 
Drives, sowie der Grünbunker auch in der Drivezone eines Longhitters liegen kann. 
Auf der linken Seite lauert die Ausgrenze zur Drivingrange und auf der rechten Seite 
lauern hohe Bäume. 



 
Die Bahn 11 ist ein langes Par 3 mit neu angelegtem Grün. Der Bunker auf der linken 
Seite schützt den Eingang zum Grün und fängt gerne den ein oder anderen unpräzisen 
Schlag ab. Der Bunker rechts neben dem Grün macht manche Pinposition schwer 
spielbar, hinter dem Grün geht es abschüssig Richtung Abschlag 12. 

 
Die Bahn 12 ist ein schwieriges Par 4. Das Fairway verläuft in Richtung des Grüns immer 
schmaler zusammen, da die Hecken und Bäume immer näher ins Spiel rücken. Der 
Schlag ins Grün erfolgt auf ein erhöhtes Grün, welches von einem tiefen Grünbunker auf 
der rechten Seite geschützt wird. 



 
Bahn 13 ist ein langes, gerades Par 5. An diesem Loch ist es wichtig, den Ball immer auf 
der rechten Fairwayseite zu halten, da das Fairway nach links abfällt. Zudem ist links 
hohes Rough und eine Ausgrenze. Auf der rechten Seite von Bahn 13 befinden sich 
abwechselnd Hecken und kleinere Bäume, die Bahn 13 von Bahn 12 trennen. Den 3. 
Bzw. 4. Schlag kann man auf das große Grün schlagen, welches von Bunkern rechts und 
links beschützt wird. 

 
Die Bahn 14 ist ein kurzes Par 3 bergab mit drei Bunkern ums Grün herum. Das Grün 
bietet jedoch viel Platz um den Ball direkt darauf zu platzieren. 



 
Die Bahn 15 ist ein kurzes Par 5. Die Longhitter können links über den Bunker oder über 
die Bäume des Doglegs abkürzen und liegen dann seitlich oder hinter dem 
Wasserhindernis und haben ein mittleres Eisen ins Grün. Der klassische Weg führt rechts 
am Bunker vorbei, sodass man den zweiten Schlag wieder in Mitten des Fairways 
platzieren kann und das Wasserhindernis aus dem Spiel nimmt. Der Schlag ins Grün 
erfolgt über einen vorgezogenen Bunker. Das Grün ist von links sowie rechts mit 
Grünbunkern geschützt. 

 
Die Bahn 16 ist eines der Signature-Holes auf diesem Platz. Ein kurzes Par 3 über ein 
großes Wasserhindernis auf ein Grün geschützt von diversen Bunkern. Auch das Grün 
weißt zwei Plateaus auf, die das Putten erschweren. 



 
Die Bahn 17 ist ein weiteres Par 4. Der Abschlag entlang der Bäume auf der rechten 
Seite empfiehlt sich vor den rechten Fairwaybunker zu schlagen um somit einen guten 
Winkel ins Grün zu haben. Auf der rechten Seite vom Grün lauert ein tiefer Grünbunker 
nach rechts abschüssig. 

 
Zum Abschluss der Runde erwartet Sie nochmals ein wunderschönes Par 5. Der blinde 
Abschlag sollte mittig zwischen den Bäumen links und rechts platziert werden. Sobald 
die Kuppe erreicht ist sehen Sie ein traumhaftes letztes Loch mit einem weiten Ausblick 
in Richtung Clubhaus. Für alle die, die es nicht riskieren den zweiten Schlag auf dem 
Grün zu platzieren empfiehlt es sich den Ball vor das Wasserhindernis und neben den 
Bunker vorzulegen. Das Grün wird nochmals von zwei Bunkern geschützt. 


